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Sabina Spielrein 
 
Monolog von Liv Hege Nylund  
nach dem Roman SABINA von Karsten Alnaes 

Idee und Projektleitung: Erika Eller
Erika Eller – Schauspielerin
Uwe Streibel – Klavier
Ilona Zarypow – Regie

Das Stück zeigt den Weg einer ungewöhnlichen Frau: Sabina Spielrein (1885-1942), russi-
sche Jüdin aus Rostow am Don, kam 1904 als Patientin  zu C.G. Jung nach Zürich, studierte 
nach ihrer Genesung Medizin,wurde seine Geliebte.
Ihr Schicksal war weitgehend vergessen, bis 1977 in einem Keller im Palais Wilson in Genf 
ein Koffer mit persönlichen Dokumenten gefunden wurde...

Das Stück schildert in einer collage-artigen Szenenfolge Etappen aus ihrem Leben: ihre Kind-
heit in Russland, ihren Weg von der Patientin zur Wissenschaftlerin, von der Geliebten zur 
Ehefrau und Mutter. Ein rastloses, leidenschaftliches, von der Liebe zur Wissenschaft gepräg-
tes Leben zwischen Ost und West, Psychoanalyse und Sozialismus.

Die Berliner Schauspielerin Erika Eller war zuletzt Ensemble-Mitglied des Jüdischen Theaters 
BAMAH. Sie hat sich vor allem durch ihre eigenen Theaterproduktionen (u.a. KASSANDRA 
von Christa Wolf und Uraufführungen über Camille Claudel und Gertrude Stein) einen Namen 
gemacht.
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